
Eine Woche in Adelaide

In Adelaide gibt es so viele Sehenswürdigkeiten 
und interessante Dinge, dass eine Woche wie 
im Flug vergeht! Ob Sie sich nun für Kultur, 
Geschichte oder Gastronomie interessieren, 
oder gar einfach nur entspannen möchten, ist 
die Auswahl in allen Bereichen so groß, dass 
Sie jedenfalls Hilfestellung benötigen, um 
wenigstens die wichtigsten, interessantesten und 
spannendsten Angebote mitnehmen zu können. 
Daher folgen nun unsere Empfehlungen für eine 
spektakuläre Woche in Adelaide.

1. Tag – Entdecken Sie das Beste von Adelaide

Beginnen Sie Ihre Tour mit einem Frühstück auf 
dem Adelaide Central Market, einem der größten 
überdachten Märkte der südlichen Hemisphäre. 
Er platzt beinahe aus allen Nähten, auch in den 
kleinsten Winkeln sind Stände mit Kostbarkeiten und 
Cafés untergebracht. Nach dem Frühstück mieten Sie 
ein Fahrrad und machen sich auf den Weg Richtung 
Norden, zu Light’s Vision und dem Riverbank Bezirk. 
Der herrliche Ausblick von dort oben auf die Stadt 
und den Fluss Torrens lässt Sie die Mühen des 
Strampelns sofort vergessen. 

Von hier aus geht es durch das malerische Gelände 
der University of Adelaide weiter bis zur North 

Terrace, wo mit der Art Gallery of South Australia, 
dem South Australian Museum und dem Migration 
Museum ein geballtes Kulturpaket auf Sie wartet, 
bevor Sie zur Rundle Mall, Adelaides kultiger 
Shopping-Meile, aufbrechen. Für den Abend 
empfiehlt sich ein Spaziergang, entweder im 
Zentrum, durch die Gouger, Rundle, Hindley oder 
Hutt Street oder im Nordteil von Adelaide, durch die 
O’Connell und Melbourne Street. Beide Lokalitäten 
eignen sich bestens dafür, das Nachtleben von 
Adelaide kennenzulernen und den Tag mit einem 
Drink in einem der wunderschönen Pubs oder 
trendigen Bars von Adelaide zu beenden!

2. Tag – Auf in die Berge

An Ihrem zweiten Tag verlassen Sie die Stadt und 
legen in den malerischen Adelaide Hills eine erste 
Verschnauf- und Aussichtspause ein. Obwohl nur 
eine kurze Auto- oder Busfahrt von der Innenstadt 
entfernt, finden sich die Hills geschäftige kleine 
Städtchen, malerische Dörfer, Weinberge und 
Bauernhöfe. An weiteren Unternehmungen 
empfehlen wir, zum Mt Lofty aufzubrechen, von 
wo aus Sie einen atemberaubenden Blick auf die 
Stadt haben, und zum Cleland Wildlife Park zu 
fahren, wo Sie die australische Tierwelt hautnah und 

persönlich erleben können. Ebenfalls lohnenswert, 
und gleich anschließend möglich, ist ein Besuch der 
nahegelegenen Orte Stirling, Aldgate und Hahndorf, 
die jeweils einen ganz eigenen Charme besitzen und 
auch kulinarisch jede Menge zu bieten haben. Speziell 
im Herbst sind die Hills ein absoluter Pflichttermin!

3. und 4.Tag – Kangaroo Island

Das Naturwunder Kangaroo Island zählt zu 
den beeindruckendsten und beliebtesten 
Sehenswürdigkeiten in Südaustralien. Ausflüge auf 
die Insel werden das ganze Jahr über in verschiedener 
Länge und zu unterschiedlichen Kosten angeboten. 
Da Sie aber nur eine Woche in der Stadt sind, 
empfehlen wir einen zweitägigen Ausflug.

Entdecken Sie unglaubliche Landschaften und 
türkisfarbene Strände, erleben Sie Begegnungen 
mit der Tierwelt, treffen Sie Einheimische, sehen 
Sie sanfte Hügel und unternehmen Sie eine 
Tour mit Reiseführern, die die Insel wie ihre 
Westentasche kennen.
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5. Tag – Wein-Zeit!

Adelaide und Südaustralien sind für die spektakulären 
Weine bekannt, die hier gekeltert werden, und 
deshalb müssen Sie der hiesigen Weinregion einfach 
einen Besuch abstatten! Terroir und Stil dieser 
Weine sind absolut einzigartig, die diesbezüglich 
bekanntesten und der Stadt am nächsten gelegenen 
Orte sind Barossa Valley und McLaren Vale. Im 
Barossa Valley werden Sie auf deutsche Geschichte 
und die größten Syrah-Hersteller des Landes stoßen, 
während McLaren Vale für seinen zeitgenössischen 
Erfindungsreichtum und seinen atemberaubenden 
Meerblick bekannt ist. Touren in beide Regionen 
werden von Adelaide aus täglich angeboten, 
wenn Sie aber lieber individuell und eigenständig 
unterwegs sind, können Sie beide Orte auch bequem 
mit dem Auto erreichen.

6. Tag – Erholung am Strand!

Wenn Sie sich nach einer ganztägigen Wein-Tour 
etwas mitgenommen fühlen, dann verschnaufen und 
entspannen Sie einen Tag am Strand von Glenelg, 
den Sie vom Stadtzentrum aus mit der Straßenbahn 
in nur 30 Minuten erreichen. Gönnen Sie sich diese 
Auszeit und entspannen Sie in diesem weltoffenen 
Vorort an der Küste. Beobachten Sie die Leute, 
während Sie am Strand faulenzen, gönnen Sie sich 
ein Konditoreis, oder erkunden Sie den Bootssteg und 
schauen Sie, was die einheimischen Fischer gefangen 
haben. Mit etwas Glück können Sie sogar ein lokales 
Beachvolleyball-Match besuchen, vielleicht sogar 
mitspielen, wenn Ihnen danach ist! Bei kühlerem 
Wetter, wenn man sich nicht so gerne nicht im Freien 
aufhält, locken das Bay Discovery Centre und das 
Beach House.

7. Tag – Entdecken Sie Adelaide neu!

Für Ihren letzten Tag in der Stadt empfehlen wir 
Ihnen, sich nochmals Zeit für Adelaide zu nehmen, 
und jene  Orte nochmals zu besuchen, die Ihnen 
besonders gefallen haben. Vielleicht mieten Sie sich 
auch ein Fahrrad und radeln gemütlich durch die 
Park Lands, die die Stadt umgeben. Wenn Sie bisher 
noch nicht in North Adelaide waren, ist auch dieser 
Teil der Stadt eine Überlegung und einen Besuch 
wert! In diesem historischen Viertel finden Sie 
wunderschöne koloniale Architektur und eine große 
Auswahl an Restaurants und Einkaufsmöglichkeiten. 
Halten Sie Ausschau nach den blauen Tafeln, die an 
zahlreichen Gebäuden angebracht sind, sie verraten 
mehr über deren jeweilige Geschichte! Wenn Sie aktiv 
auszuspannen und gleichzeitig einen fantastischen 
Ausblick auf die Stadt genießen möchten, empfiehlt 
sich der North Adelaide Golf Course, wo Sie, vielleicht 
sogar mit Freunden, einen unbeschwerten Par 3 
Course absolvieren können.

cityofadelaide.com.au/explore
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